
 

 
 
 
 
 
 
Füreinander ─ Miteinander! 
Tanja Striewe engagiert sich seit 2009 im Vorstand des SV Blau-Weiß Etteln 1923 e. V. und 
ist seit 2011 stellvertretende Vorsitzende. 1998 hat sie ihren Übungsleiter-C Schein gemacht 
und leitet seitdem zwei Sportangebote im Verein. Vor der Vorstandsarbeit war sie bereits im 
Beirat aktiv. Sie spricht stellvertretend für den gesamten Vorstand des SV Blau-Weiß Etteln 
1923 e. V. 
 
Was ist Ihre Motivation für das Ehrenamt? 
Ich bin in Etteln aufgewachsen und möchte mit dem Dorf verbunden bleiben. Durch den Verein 
bleibe ich im Kontakt mit allen Generationen. Zum Beispiel komme ich mit den Kindern durch 
die Sportabzeichen-Abnahme und mit den Älteren durch den Besuch zu runden Geburtstagen 
ins Gespräch. 
 
Was glauben Sie, warum immer weniger Menschen ein Ehrenamt übernehmen 
möchten? 
Die Menschen sind sehr auf ihre Freizeit bezogen. Auf dem Arbeitsmarkt geht der Trend eher 
zu Modellen, die im Monat beispielsweise einen freien Tag mehr ermöglichen. Dies spiegelt 
sich auch in den Vereinen wider. 
 
Was möchten Sie zukünftigen Ehrenamtlichen mit auf den Weg geben? 
Dass sie keine Angst vor der Arbeit haben müssen. Selbst die kleinste Aufgabe hilft dem 
Verein. Sei es beim Aufräumen nach einer Feier zu helfen oder eine Zeit im Verkaufsstand auf 
dem Weihnachtsmarkt zu übernehmen. Man muss ja nicht gleich einen Vorstandsposten 
übernehmen und es gibt jederzeit die Möglichkeit Bescheid zu sagen, wenn es einem zu viel 
wird. 
 
 

 

 


